
Die Entwicklung der Metavitalsysteme begann 
in den 1990er Jahren mit Forschungen meh-
rerer voneinander unabhängiger Institutionen 
in Russland, in der Ukraine und in den USA. 
Die Idee der Multidimensionalen Nichtlinearen 
Spektrografie (MNLS) – früher „OBERON©“ 
genannt – stellt die Basis für ein ganzheitliches 
Denken dar.

Es geht darum, den Menschen als komplexes 
Wesen zu sehen, was alles andere tut als nur 
linear von A nach B zu arbeiten. Nicht Symp-
tom A und B ergeben Krankheit C, sondern viele 
ursächliche Faktoren ergeben ein komplexes 
Krankheitsbild, welches weitere Folgeerschei-
nungen mit sich bringen kann. Stattdessen 
nimmt das Metavitalsystem alle möglichen 
Verknüpfungen wahr und lässt so eine Kommu-
nikation zwischen jedem Bestandteil unseres 
Organismus zu.
Viele Wissenschaftler wie Bruce Lipton, Prof. 
Gariaev, Emoto Masuru oder auch Heisenberg 
zeigen uns, dass jede Körperzelle eine optima-
le Versorgung mit Informationen benötigt, um 
bestmöglich zu arbeiten und die DNA optimal zu 
reproduzieren. 

All diese Hinweise finden wir schon in jahr-
tausendealten Schriften der abendländischen 
Medizin wieder.
Ein MNLS-System (Multidimensionale Nicht 
Lineare Spektrographie-System), wie hier das 
Metavital ermöglicht eine nichtinvasive Diag-
nostik und u.U. auch direkt eine feinstoffliche 
Therapie. 
Vielmehr erfolgt die Messung induktiv, d.h. be-
rührungsfrei über einen Kopfhörer.
Speziell Metavital arbeitet dabei mit einem phy-
sikalischen Prinzip, es nutzt Skalar- oder Lon-
gitudinalwellen. Dies wird mittels Biophotonen 
über IR-Dioden im Kopfhörer bewerkstelligt.

Das Metavitalsystem nutzt also vereinfacht ge-
sagt die Erkenntnis, dass die Grundlage jeder 
Materie Schwingung ist.

Jeder Mensch, jedes Tier, jedes Organ, jede 
Zelle, jede Zellorganelle, jeder Mikroorganismus 
usw. hat eine spezifische, „optimale“ Schwin-
gung, die physikalisch messbar ist.
Das Metavitalsystem arbeitet vergleichbar dem 
Ultraschallgerät, welches Schallwellen aussen-
det und anhand der zurückkehrenden Reflexion 
ein Bild erstellt, welches dann verschiedene 
Dichten anzeigt.
Darüber hinaus vergleicht das Programm die 
gemessenen Schwingungen mit der im Com-
puterprogramm hinterlegten Normschwingung. 
Kleinste Abweichungen werden gezeigt und mit-
tels unterschiedlicher Symbole auf einem ana-
tomischen Schnittbild dargestellt.
Das Metavital erlaubt eine aktuelle Beurteilung 
der Organe bis auf Zellebene, kann Mikroorga-
nismen, Bakterien oder andere Krankheitserre-
ger aufspüren und im Zusammenhang Krank-
heitsprozesse in Ihrer Entstehung erkennen.

Weitere Erklärungen und Informationen fin-
den sich auf unsere Praxishomepage zusam-
men mit einem Video.

Die Behandlungskosten in der Spezialpraxis 
werden von den gesetzlichen Krankenkassen 
nicht übernommen.

Weitere Informationen und Terminabsprachen 
gern unter 04723-490 55 51.

Diagnostik im 3. Jahrtausend –  
moderne Informationsmedizin

Orthopädische Schmerzen effizient behandeln

Kopfschmerzen, Nacken- 
beschwerden, Schwindel

Wir haben 
die Lösung!


